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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Oberalting-Seefeld V : SC Pöcking-Possenhofen VI 
Mittwoch, 20.03.2024, 20:30 Uhr

TSV Oberalting-Seefeld V gegen SC Pöcking-Possenhofen VI 
8:5

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als Peter Danner nach 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TSV Oberalting-Seefeld V im Match der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 6 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) verwandelte. Bittere Mienen gab
es dagegen beim Gastteam SC Pöcking-Possenhofen VI, welches eine 5:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 24:29) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:26.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Oberzeiler / Danner lagen gegen Holzweissig /
Missbach bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung
gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Hitchcock hätte das Drehbuch zu
diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Wenige Chancen hatten dagegen nachfolgend
Zindler / Braun beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Scheid / Schönbeck. Wie ausgeglichen das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Sebastian Oberzeiler seinem Gegner Manfred Schönbeck beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Scheid
wurden Peter Danner wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Martin Zindler konnte Gernot Missbach in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für das Team beitragen.
Nicht einen Satzgewinn überließ Noam Braun seinem Gegner Joerg Holzweissig beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:2. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von
Sebastian Oberzeiler gegen Johannes Scheid, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Johannes Scheid jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 12:10, 6:11, 5:11, 8:
11. Was ein Spielverlauf! 6:11, 11:3, 11:8, 9:11, 11:7 hieß es indessen am Ende des nächsten
Spiels, als Peter Danner und Manfred Schönbeck den letzten Ballwechsel spielten. Das folgende
Einzel zwischen Martin Zindler und Joerg Holzweissig, welches vor der Begegnung bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Das war nichts für schwache Nerven. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Noam Braun
und Gernot Missbach, das Noam Braun letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Zindler die Partie gegen Johannes Scheid,
letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Sebastian Oberzeiler konnte im Spiel gegen Joerg
Holzweissig einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Somit hat
Oberzeiler nun 12 Siege und 20 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Peter Danner, da sein Gegner Gernot Missbach nicht
antreten konnte. Damit war der 8. Punkt für den TSV Oberalting-Seefeld V im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Oberalting-Seefeld V nun einen Saison-Sieg, 12 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der SC Pöcking-Possenhofen VI nach der Niederlage jetzt
ein Punkteverhältnis von 5:29 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Pöcking-Possenhofen IV (TSV
Oberalting-Seefeld V) bzw. gegen den SC Weßling III (SC Pöcking-Possenhofen VI).

 Statistik:
 TSV Oberalting-Seefeld V

Doppel: Oberzeiler / Danner 1:0, Zindler / Braun 0:1 
Einzel: S. Oberzeiler 2:1, P. Danner 2:1, M. Zindler 1:2, N. Braun 2:0 

 SC Pöcking-Possenhofen VI
Doppel: Holzweissig / Missbach 0:1, Scheid / Schönbeck 1:0 
Einzel: J. Scheid 3:0, M. Schönbeck 0:2, J. Holzweissig 1:2, G. Missbach 0:3


